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Ein starkes 
Paar
Verteilen und Verdichten – das erledigen Silo Fox 
und Silo Kompakt gleichmäßig und gut. Dieses 
Mammut-Paar erhöht die Futterqualität, reduziert 
die Kosten und stärkt die gesamte Silokette.

Von Johannes PAAR, LANDWIRT Redakteur

Eine gute Verdichtung im Silo verhindert Fehlgä-
rungen und Schimmelbildungen. Außerdem kön-
nen dank der kompakteren Oberfläche Traktor 

und Häckselwagen sicherer auffahren. Die Kippgefahr 
wird minimiert, das Fahrgefühl verbessert. Dennoch ist 
das richtige Verteilen und Verdichten auch heute noch 
häufig das schwächste Glied in der Silokette. Um diese 
Arbeitsschritte zu stärken, braucht man einen geschick-
ten Fahrer – so wie unser Testteam, das viel Erfahrung 
mit dem „Silage walzen“ hat. Hinzu kommt ein angepass-
tes Walzgewicht. Das Gesamtgewicht unseres Gespanns 
lag bei rund 11 Tonnen. Das entsprach in etwa der Faust-
regel für das Walzgewicht: 1/3 der Ernteleistung je Stun-
de und Tonnen Frischmasse bei Gras sowie 1/5 bei Mais.

Das Testgespann
Unser knapp 170 PS starker Walztraktor Case IH 170 
CVX wog knapp acht Tonnen. Die im Heck angebaute 
Silagewalze SK 250 H hatte ein Basisgewicht von rund 
1.740 kg. In unserem Test haben wir Rahmen und Wal-
zenkörper mit Wasser gefüllt und Zusatzgewichte ange-
bracht. Damit erhöht sich das Gewicht der Walze auf 
beinahe das Doppelte. An die Fronthydraulik haben wir 
den Trommelverteiler SF 230 Gigant angebaut. Der 
brachte knapp eine Tonne an zusätzlichem Gewicht. 
Auch ihn könnte man mit Wasser füllen.
Bereits hier lobten die Testfahrer die gute Abstimmung 
von Front- und Heckgerät: Sie passen sowohl gewichts-
mäßig als auch in den Arbeitsbreiten gut zusammen. 
Auch mit der Traktorleistung waren wir nie an der Gren-
ze. Selbst am Schluss, wo die Einfahrt in den Fahrsilo 
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Das ISOBUS-Terminal Cemis 700 fand 
großen Gefallen beim Testteam.
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sehr steil wird, ließ sich das Gespann 
noch gut steuern.
Unser Testteam hat mit den beiden Ge-
räten sowohl gehäckseltes Gras als auch 
Mais verarbeitet. Eingefahren wurde 
das Futter mit Häckselwagen mit und 
ohne Dosierwalzen sowie mit Kippern. 
Gras wurde teilweise auch mit dem 
Kurzschnittladewagen geerntet. Die Si-
lolängen variierten zwischen 30 und 
45 m, die Breite zwischen 5 und 8 m.

Der Trommelverteiler

Der von uns getestete SF 230 Gigant hat 
einen Trommeldurchmesser von 1,28 m. 
Die Trommelbreite beträgt 2,30 m und 
die Streubreite gibt der Hersteller mit 
3,00 m an. Den Verteiler kann man 
sowohl im Heck als auch in Front 
anbauen. Das Getriebe hat zwei Zapf-
wellenstummel: 540 U/min für den 
Heckanbau und 1.000 U/min vorne. 

Weiters ließ sich unser Testgerät hyd-
raulisch um 20 Grad nach links und 
rechts schwenken (Wunschausrüs-
tung). Damit kann man die Bewe-
gungsrichtung des Futters gut steuern 
und kommt auch von der Silowand im-
mer wieder mühelos weg, sodass die 
Folie nicht beschädigt wird.
Die Gelenkwelle hatte trotz großer 
Aushubhöhe stets ausreichend Bewe-
gungsfreiheit. In ganz ausgehobenem 
Zustand befindet sich die Walze auf 
Höhe der Frontscheibe. Damit lässt 
sich problemlos auch ein steilerer Hau-
fen formen.
Den großen Trommeldurchmesser und 
die Getriebeübersetzung lobten die 
Testfahrer besonders. Schon mit einer 
niedrigen Motordrehzahl lässt sich 
auch ein „Kipperhaufen“ ohne Weiteres 
verteilen. Kleiner Wermutstropfen da-
bei: Der Schutzbügel über der Trommel 
hat sich beim Einfahren in einen Hau-
fen leicht verbogen.

Regulierbare Streubreite
Das Futter ließ sich immer gut vertei-
len. Die langsam laufende Trommel des 
Silo Fox schmeißt das Futter nicht allzu 
weit hinaus. Die Streubreite lässt sich 
zudem mit zusätzlichen Wurfschaufeln 
an den äußeren Schaufelträgern indivi-
duell anpassen. Die Wurfschaufeln 
können so montiert werden, dass sie 
nach innen oder außen fördern. Wir 
haben immer ohne diese zusätzlichen 

Die technischen Daten (Herstellerangaben)

Trommelverteiler SF 230 Gigant

Trommeldurchmesser / Trommelbreite 1,28 m / 2,30 m

Arbeitsbreite 3,00 m

Zapfwellendrehzahl Heck/Front 540/1000 U/min

Eigengewicht 1.050 kg

zusätzliches Gewicht bei Wasserfüllung 1.000 kg

Schwenkbereich (Option) 20° nach links und rechts

Streubreitenverstellung zusätzliche Wurfschaufeln

Silowalze SK 250 H

verschiebbarer Rahmen 50 cm nach links und rechts

Walzendurchmesser / Walzenbreite 0,94 m / 2,50 m

Basisgewicht mit Wasserfüllung (Serie) 2.340 kg

Zusatzgewichte (Option - Testausstattung) 340 kg

Gewicht mit maximaler Ballastierung 3.380 kg

Listenpreise exkl. MwSt. (Stand 10.10.2022)

Trommelverteiler SF 230 Gigant (Serienausstattung) 11.220 Euro

Trommelverteiler SF 230 Gigant (Testausstattung) 12.552 Euro

Silowalze SK 250 H (Serienausstattung) 11.812 Euro

Silowalze SK 250 H (Testausstattung) 12.700 Euro

Der hohe Aushub erleichtert das Ein- und Ausfahren bei steilen 
Silomieten.

Der SF 230 Gigant verteilt auch Maissilage in der Fläche gut. Für 
steile Siloeinfahrten ist er nicht geeignet.
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Schaufelendstücke gearbeitet. Trotz-
dem gelangen uns sogar schöne Feld-
haufen mit vom Kurzschnittladewagen 
eingefahrenem Futter.
Überrascht waren unsere Tester beim 
Maiseinsatz: Der Trommelverteiler ist 
bedingt auch dafür geeignet. Sogar ab-
gekippte Haufen ließen sich mit dem 
Silo Fox Gigant über die Silolänge ohne 
großen Kraftaufwand gut verteilen. 
Wird der Haufen steiler und sollte Fut-
ter aufgeschoben werden, ist die Grenze 
erreicht. Da ist der Trommelverteiler 
einem Schiebeschild unterlegen.
Gefehlt hat bei unserem Testgerät die 
optionale Beleuchtung. Ohne sie sollte 
man keinesfalls auf die Straße fahren.

Die Silowalze
Mit der Walze Silo Kompakt SK 250 H 
konnten wir sogar „trockenes“ Futter 
gut verdichten. Unser Testkandidat ließ 
sich um +/- 50 cm seitlich verschieben. 
Verrückt man die schwere Walze zur 
Silowand, gibt es kein Festfahren mit 
dem Traktor. Zudem minimiert man 
die Gefahr von Folienschäden. Auch 
beim Formen eines Feldhaufens hat der 
Seitenverschub Vorteile. Ist der Haufen 
kompakt aufgebaut, kann man die 
Walze auch zur Silomitte schieben und 
mit dem Traktor weiter an den Rand 
fahren. Die schwere Walze dient als Ge-
gengewicht und hält den Traktor. Die 
zweite Möglichkeit: Man fährt mit dem 
Traktor weiter innen und schiebt die 
Walze zum Haufenrand hinaus. Hier 
wäre der optionale Randverdichter eine 
zusätzliche Erleichterung gewesen. Den 
hatten wir aber nicht im Test.
Mit dem Seitenverschub haben unsere 
Tester viel und gerne gearbeitet. Man 

ist sicher unterwegs und kann sich mit 
der Gewichtsverlagerung auch aus 
misslichen Situationen problemlos be-
freien. Aufpassen muss man, wenn 
man den Verschub im abgesenkten Zu-
stand betätigt. Einen leichten Traktor 
kann man seitlich wegschieben.
Bei Fahrsilos mit einer Rückwand hat 
sich ein weiterer Vorteil gezeigt: Bei 
Walzfahrzeugen mit einem Heckge-
wicht in der Hydraulik kann man nicht 
bis zur Rückwand verdichten. Mit der 
abgesenkten Walze hingegen wird nur 
eine geringe Fläche nicht verdichtet.

Kleine Schwächen
Für die Unterlenker gibt es geräteseitig 
drei verschiedene Anbauhöhen. Diese 
Platten ragen so tief hinunter, dass sie 
fallweise Futter mitziehen. Zudem 
mussten wir beim Anbau die sauber ver-
legten Hydraulikschläuche lösen, da sie 
um ein paar Zentimeter zu kurz waren. 
Die Sicherungsketten für die Klapp-
splinte bei der Ober- und Unterlenker-
anhängung sind störend und nach 
kurzer Zeit gerissen.
Abstellen sollte man die Walze nur auf 
einer ebenen Fläche, da sich die Stützen 
in der Höhe nicht anpassen lassen. Eini-
ge Löcher mehr wären praktikabel.
Wenig Freude hatten unsere Tester auch 
mit dem Vierkant-Verschlussstopfen für 
die Wasserfüllungen. Der lässt sich zwi-
schen den Verdichtungsscheiben der 
Walze schwer öffnen. Meistens hat man 
dafür keinen passenden Schlüssel zur 
Hand. Da hätten sich unsere Testfahrer 
eine praktikablere Lösung gewünscht. 
Zudem sollte es auch für die Mittelstel-
lung des Seitenverschubes eine Markie-
rung geben.

Wir hoffen, dass der Hersteller diese 
kleinen Kritikpunkte beherzigt und bei 
einem nächsten Update behebt. Geld 
kosten diese Änderungswünsche  unse-
rer Testfahrer kaum.
Ansonsten waren beide Geräte gut 
verarbeitet. Den Listenpreis finden Sie 
in der Tabelle mit den technischen 
Daten. ■

 

Tipp

Ein Video und weitere Bilder vom  
Mammut Siloverteiler Fox und der  
Silowalze Kompakt finden Sie unter: 
www.landwirt-media.com/landtechnik

LANDWIRT Bewertung

Trommelverteiler SF 230 Gigant
+   schnelles, effizientes Verteilen
+   Streubreitenregulierung
+   großer Trommeldurchmesser
+   Getriebeuntersetzung
+   Wasserfüllung
+   hydraulische Schwenkeinrichtung
+   Heck- und Frontanbau
+   Aushubhöhe
+   Bewegungsfreiheit der Gelenkwelle
+   wenig Futterablagerungen am Gerät

–  Vierkant-Verschluss für Wasserfüllung
–  Schutzbügel
–  Verschleiß bei Bolzen und Zylindern

Silowalze SK 250 H
+   schnelles, effizientes Verdichten
+   homogene Verdichtung mit Tiefenwir-

kung
+   ganzflächige Verdichtung auch bei 

schmalen Silos
+   schafft eine kompakte Oberfläche für 

sichere Überfahrten
+   mehr Sicherheit beim Formen von 

Silohaufen
+   Verdichtung bis zur Silorückwand
+   optionale Zusatzgewichte
+   Wasserfüllung für Walze, Rahmen und 

Anbaubock
+   hydraulischer Seitenverschub
+   Schutz der Silofolie

–  Vierkant-Verschluss für Wasserfüllung
–  keine Anzeige für Mittelstellung
–  kurze Hydraulikschläuche
–  Unterlenkerplatten ziehen Futter mit
–   Abstellstütze ohne HöhenanpassungDiese Vierkantverschraubung für die 

Wasserfüllung lässt sich nur schwer öffnen.
Zwei Zapfwellenstummel für Heck- und 
Frontanbau. 
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